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Raif feisenbank Stef f isburg
Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg
www.raiffeisen.ch/steffisburg

Ob ich mir ein 
Eigenheim leisten kann? 
Die Antwort weiss 
meine Bank.  
Auf dem Weg zu Ihrem neuen Zuhause begleitet Sie die Bank SLR. 
Wir analysieren Ihre fi nanzielle Ausgangssituation, die Lebensumstände 
und schauen mit Ihnen in die Zukunft, damit wir für Sie das passende 
Finanzierungsmodell fi nden. Mehr auf: slr.ch

Bank SLR. Herz, Verstand, Geld.

Hypotheken 
für die Region.

Mehr auf: slr.ch
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Infos

Impressum
Club-Zeitung Ski-Club Homberg
erscheint viermal jährlich
Redaktion: Nicole Zingg

Ehrenmitglieder
Berger Walter, Lehmann Therese, Meyer Ger-
hard, Schmocker Hansueli, Reusser Thomas, 
Nägeli Remo

Kontakt
SKI-CLUB HOMBERG
PC 30-22804-5, Ski-Club Homberg
gegründet 1966
SSV- + BOSV-Mitglied

www.sc-homberg.ch

Die aktuellsten Infos und das Tätigkeitsprogramm, sowie den Tourenblog 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.sc-homberg.ch.
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Homberg Race
27. + 28. April 2019

DV BOSV, MZH Homberg
15. Juni 2019

Das Sommerprogramm wird unter 
sc-homberg.ch aufgeschaltet, so-
bald es fertig ist.

Vorschau

SonntagSonntagSamstagSamstag
Kids Race
Race Party

sc-Homberg.ch | Homberg Race

27.+ 28. April 2019
3622 Homberg 

Downhill Hot-trail Series #1
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•

regio print ag
Die Druckerei in Ihrer Nähe

unterdorfstrasse 31 | 3612 steffisburg
telefon 033 437 07 67 | mobil 079 474 99 90 | fax 033 437 07 68
info@regioprint.ch | www.regioprint.ch

erich reinhard

regio print ag
Die Druckerei in Ihrer Nähe

unterdorfstrasse 31 | 3612 steffisburg
telefon 033 437 07 67 | mobil 079 474 99 90 | fax 033 437 07 68
info@regioprint.ch | www.regioprint.ch

erich reinhard

• drucken
• plotten
• gestalten
• flyer
• broschüren
• dokus
• binden
• falzen
• laminieren
• mailings

unterdorfstrasse 31 I 3612 steffisburg I tel. 033 437 07 67
fax 033 437 07 68 I info@regioprint.ch I www.regioprint.ch

Restaurant Eggli

Annekäthi Klossner
Egg 62

3757 Schwenden
Tel: +41 (0) 33 684 00 17

eggli-grimmialp@bluewin.ch
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Springenbodencup
Ende Dezember stand die jährliche 
Portion Skiclub-Fussball an.
Am Springenbodencup erreichte die 
Mannschaft vom Skiclub als bestes 
nicht FC-Team ein tolles Resultat!

 
 
 
 

RESTAURANT 
   KREUZ 
3622 Homberg Familie Fuss 
 Vereinslokale, Gemütliches Sääli 

ICT Dienstleistungen 
PC-Support und Reparaturen 

VOIP/ Telekommunikaon 
Industrieelektronik/ Steuerungsbau 

GUT VERNETZT 

SCHRANZ ELEKTRONIK GmbH 
Bahnhof Nord 4a, 3752 Wimmis 

T  033 341 0 341 
mail@seweb.ch 
www.seweb.ch 
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Mit dem neuen Jahr kam auch der 
grosse Schnee und nichts stand ei-
ner erfolgreichen Inferno Woche im 
Weg. Es gab sogar so viel Schnee, 
dass die gesamte Strecke bis nach 
Lauterbrunnen Gefahren werden 
konnte. Panik zum Ausdauerzu-
stand der Oberschenkel einiger Teil-
nehmer machte sich breit…

Los ging es dann wie gewohnt mit 
dem Langlauf der Kombinations-
wertung. Alle vom Skiclub meister-
ten den Palace-Stutz (auch huerä 
schiss Stutz genannt) mit Bravour. 
Passierte ein Skiclub Mitglied den 
Zielbereich, wurde er lauthals ange-
feuert und stürzte sich voll motiviert 
auf die nächste Runde. Mit einem 
erfolgreichen Resultat konnten die 
meisten eine gute Grundlage bauen 
für die weiteren Rennen. Nach ei-

nem Regenerationsbier gingen alle 
erschöpft aber glücklich nach Hau-
se, um sich mental auf das Gemetzel 
in den Riesenslalomtoren vorzube-
reiten.

Haupklasse: 11. Reusser Joel, 20. Rast 
Florian, 24. Schiffmann Roman, 36. 
Flurin Guidon, 40. Kusy Daniel, 61. 
Furer Nicola, 78. Lehmann Patrick

Senioren I: 4. Ryser Thomas
Senioren II: 7. Reusser Thomas, 10. 
Wittwer Markus

Damen I: 27. Zingg Nicole

Schon bei der Besichtigung des Rie-
senslaloms am Donnerstag, wurde 
schnell klar, dass der Kurzsetzer den 
Lauf mit einigen Schlüsselstellen 
gespickt hatte. Fehler waren vor-
programmiert. Die Piste hielt aber 
bis zum Schluss und alle hatten 
eine faire Chance, ein gutes Resul-

Inferno
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tat einzufahren. Bei der Analyse im 
Restaurant jammerten praktisch alle 
von den gleichen Toren und Über-
gängen. Ein paar Inferno-Kafis spä-
ter waren aber alle mit ihrer Leistung 
zufrieden. 

Hauptklasse: 15. Guidon Flurin, 16. 
Reusser Joel, 18. Kusy Daniel, 20. 
Furer Nicola, 68. Rast Florian, 70. 
Lehmann Patrick, 75. Schiffmann 
Roman

Senioren I: 6. Ryser Thomas

Senioren II: 4. Reusser Thomas, 21. 
Wittwer Markus

Damen I: 14. Zingg Nicole

Am Freitag stand die Besichtigung 
der Abfahrtstrecke im Fokus. Bereits 
beim lockeren Runterfahren brann-
ten die Oberschenkel infernalisch…

Dann war es endlich soweit. Um 
08:50 Uhr nahm der erste Fahrer die 
14,9 km und 1990 Höhenmeter in 
Angriff. Nach den Weg-Abschnitten, 
bei der ersten Zwischenzeit, spürte 
man bereits erhöhte Laktatwerte in 
den Oberschenkeln. Die Profis am 
Lauberhorn wären jetzt bereits im 
Ziel – beim Inferno geht’s aber erst 
richtig los! Kanonenrohr und Blatt-
wand stehen an. Die glühenden 
Oberschenkel spürt man kaum, die 
Gedanken sind nur bei der Strecke. 
Kurze Erholung Richtung Allmend-

hubel, bevor es dann zum Wurzel-
wald-Aufstieg geht. Alles brennt, 
aber irgendwie kommt man hoch 
und darf endlich wieder in die Ho-
cke. Zu den ausgebrannten Ober-
schenkeln gesellen sich nun auch 
ein feuriger Rücken und Nacken. 
Die Winteregg in Sichtweite schürt 
neue Motivation für die weiteren 6 
Minuten nach Lauterbrunnen. Im 
Delirium kämpft sich jeder ins Ziel 
und ist glücklich. Alle sind froh es 
geschafft zu haben und freuen sich 
aufs nächste Jahr! 
Beim gemeinsamen Nachtessen 
und der anschliessenden Rangver-
kündigung/Party liessen wir eine 
harte aber schöne Woche ausklin-
gen…

Hauptklasse: 13. Gilgen Toni, 15. Fu-
rer Nicola, 18. Reusser Joel, 29. Kusy 
Daniel, 37. Reusser Pascal, 74. Gui-
don Flurin, 78. Neuhaus Andreas, 
80. Lehmann Patrick, 81. Janett Gian 
Andri, 95. Rufer Mario, 126. Gasser 
Patrick, 134. Schiffmann Roman, 137. 
Rast Matthias, 235. Rast Florian, 410. 
Küffer Alex

Senioren I: 6. Ryser Thomas, 49. 
Dähler Bernhard

Senioren II: 8. Wittwer Markus, 12. 
Reusser Thomas, 14. Furer Daniel

Damen I: 91. Zingg Nicole

Kusy
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Saison-

eröffnung 

4.Mai 2019

Trotti-plausch am 
Wiriehorn

Neuer Bikeshop, 
Kaffee & Snackbar,

Getränke
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Auch dieses Jahr fand am 1. Februrar 
das alljährliche Chäsboden-Fondue 
statt.
Trotz Regenwetter durch den gan-
zen Tag nahmen einige Ski-Klübler 
schwerbeladen den Weg auf den 
Chäsboden in Kauf. Als auch wir 
endlich mit etwas Verspätung auf 
dem Chäsboden ankamen, war die 
erste Portion schon gegessen.
Natürlich wurde schnell für uns 
noch eine weitere bereitgemacht. 
Wir konnten nach kurzem ver-
schnaufen und einem Glas Wein 
gleich mit dem Fondue-Essen be-
ginnen. Das Fondue war wie immer 
super fein. Als alle genug gegessen 
hatten, kochte wir einiges von dem 
vielen Wasser das nach oben getra-
gen wurden und machten mit dem 

Kaffee und Tee. Dazu gab es noch 
feine Güetzi.

Als das Holz verbrannt war und 
dem einen oder anderen langsam 
kalt wurde, wurde das Feuer mit viel 
Schnee bedeckt und somit erstickt. 
Dies war jedoch noch hartnäckig.
 
Vollbelanden ging es dann für ei-
nige mit den Ski, Bob oder auch zu 
Fuss zurück nach Hause. 
Es war wie immer ein super Anlass! 
Danke an alle die etwas dazu beige-
tragen haben und wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal. 

Jessica und Patrik Lehmann

Chäsbodenfondue
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Kurz vor halb neun starteten wir 
unsere Rundtour in der Hengstkur-
ve an der Gurnigel Passstrasse. Auf 
harter Unterlage folgten wir dem 
moderat ansteigenden Strässchen 
in den Hengstschlund hinein. Ste-
tig nahm die Steilheit zu während 
wir die Alp Seeberg passierten und 
durch einen Einschnitt zwischen 
Widdersgring und Schibe den Stand 
erreichten. Nun hiess es für eine 
kurze Abfahrt die Felle abschnallen 
und schon konnten wir eine über-
schaubare Anzahl Schwünge in 
recht braven Schnee zaubern. Hin-
ter der Schibe angelangt, schien die 
Sonne bereits stark und so wurde 
das Tenü erleichtert so gut es ging. 
Nun stand ein längerer Aufstieg mit 
zahlreichen Spitzkehren bis hoch 
auf die Schibe an. Der Schnee war 
hier schon recht feucht und die Fel-
le begannen zu Stollen, was einem 
leichten Vorwärtskommen nicht 
gerade förderlich war. Oben auf 
der Schibe angekommen, ging ein 

frischer Wind und so brachten wir 
vor der Mittagspause  gleich noch 
die Abfahrt hinunter zur Rychisalp, 
an den Fuss der Märe, hinter uns. 
Die Abfahrt war erstaunlich gut zu 
fahren bis uns ganz unten ein alter 
Nassschneerutsch den Weg ver-
sperrte. Aber auch dieses Hindernis 
war teilweise mit Skiern und teilwei-
se kurz zu Fuss schnell überwunden. 
Nun hiess es kurz Relaxen und die 
Verpflegung verputzen. Es wartete 
ja noch der Aufstieg auf die Märe. 
Auch im letzten Aufstieg des Tages 
hatte die Sonne schon arg für wei-
che Verhältnisse gesorgt. Der bei 
einigen Teilnehmern bereits zuvor 
aufgezogene Wachs an den Fellen 
wirkte einer erneuten Stollenbil-
dung aber vehement entgegen. Mit 
einigen Körnern weniger im Tank 
erreichten wir schliesslich den Gip-
fel der Märe, wo der Wind sogar ein 
Gipfelselfie und ein Kurvenwasser 

Tour Schibe/Märe
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aus Kusis Pulle erlaubte. Nun, wir 
hätten wohl eher ein Umspringwas-
ser benötigt, denn die Direktabfahrt 
von der Märe zur Seebergpochte 
war sehr steil und leider nicht mehr 
jungfräulich eingeschneit. Mit etwas 
murksen war aber der Steilhang bald 
bezwungen und die unteren Hän-

ge warteten wieder mit recht guten 
Schneeverhältnissen auf. Am Ende 
wurde es noch etwas plattenpulvrig 
und die Skier wollten streng geführt 
werden, bevor wir bereits wieder, 
tief in der Hocke, durch den Hengst-
schlund an unseren Ausganspunkt 
zurück glitten. Der Schnee war 
hier bereits sehr nass und die Skier 
bremsten was das Zeug hielt.

Alles in allem fand ich die Tour toll 
und die Rundumsicht teilweise 
atemberaubend. Die Gipfel des Gan-
trischgebiets lassen sich sehen!
 
Merci allen fürs mitkommen, es hat 
Spass gemacht.

 

 

 

 

 

 

 
 

Standorte: 
Steffisburg, Uetendorf, Mühlethurnen, Rüeggisberg und Linden 
 058 476 90 00    zentrale@landithun.ch 
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Nach einer längeren Absenz melde-
te sich dieses Jahr der Winter auch 
im Homberg zurück. Und Winter im 
Homberg bedeutet eigentlich nur 
eins, Chäsbodenabfahrt! 

Wie immer wurde dieser Entschluss, 
auch ein bisschen gezwungener 
Massen, recht kurzfristig gefällt. So-
mit musste Wyss Ueli in einer Nacht 
und Nebelaktion schon die erste Pis-
tenpräparation vornehmen. Danach 
rufte unser Presi schon zum abend-
lichen «Pistenstungen» aus. Leider 
überschnitt sich dieser Termin noch 
mit der Snwoboard-Night im Hom-
berg und die Teilnehmerzahl war 
noch überschaubar. Sorry Thömu!
Nach den Letzten Arbeiten am 
Samstag stand einem spannenden 
Rennen nichts im Wege…ausser das 
Wetter! Am Sonntag wurde plötzlich 
der Föhn ein Thema und der Start 
wurde Kurzerhand vorverschoben, 
was sich als gute Entscheidung her-

ausstellte. Somit konnte das Rennen 
noch vor dem Sturm durchgeführt 
werden.

Nach einem sehr engen Rennen ge-
wann doch aber noch unser Presi 
und holte einmal mehr die Kohlen 
aus dem Feuer für den Skiclub. Ei-
gentlich auch keine Überraschung 
bei den vielen Stunden die er auf 
der Strecke verbracht hatte. Bei den 
Frauen ist die Abfahrt fest in den zar-
ten Händen unserer Skiclub-Frauen.
Vielen Dank an Wyys Ueli und die 
Crew vom Skilift für die super Zu-
sammenarbeit. Ein grosser Dank 
auch an den Samariterverein die im 
Fall der Fälle immer zur Stelle wären. 
Und zum Schluss noch einmal ein 
grosses Merssi an alle die in irgend-
wie einen Beitrag zu diesem An-
lass geleistet haben. Hoffentlich bis 
nächstes Jahr.

Euer Vize-Presi Ändu

Chäsbodenabfahrt
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Obwou mir eigentlech scho z 
spät abgfahre si, simer erstuunle-
cherwiis doch no vor Rastexpress 
bir Tahlstation im Kiental itroffe.  
No hurti Billet löse uh e Schlitte fasse 
und ner subito mitem Sässeli ueche id 
Beiz wo si üs scho fröidig erwartet hei.  
Mitemne grosse Hunger und no 
emne grössere Düsrtli hei mir üs um 
dä mächtig Tisch gsetzt. Chaut het 
niemer müesse ha wöu mir gäbig 
äng nebenand hei dörfe hocke.
  
Das Jahr spezieu isch gsi, dass 
grad 3 Geburiching si derbi gsi 
auso hei mir uf aufäu Grund gnue 
gha die zwee Fuesses und Mischu 
tou z´fiire. Nach paar Glesli Wyss-
wii und emne Fondue speter hei 

mir no es grobs Huuskaffi zum 
Dessert gno und när si mir änt-
lech gnue parat gsi für ufe Schlitte.  
3,2,1… und los ischs gange.  
Ungerwegs hei mir chli mit 
Schlaglöcher ir Piste und rück-
sichtslose Gägner z kämpfe gha.  
Trotzdem simer aui ohni Ver-
luste und emne grosse Grin-
se im Gsicht heil unger ahcho.  
Aus Abschluss simer no i Bäre gah 
löie und hei bimne Bierli dr Abe lah 
usklinge. 

Mou ds isch ume iis meh e super 
Abe gsi. 

Joël & Selina 

Schlitteln Rams-
lauenen
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Am 17. Februar machten sich vier 
mutige Frauen auf, das Saanenland 
zu erobern. Aus Sicherheitsgründen 
waren nur diejenigen mitdabei, die 
ausreichend geschlafen und einen 
angemessenen Alkoholpegel hatten 
;-).

Angekommen im Skigebiet gab 
viel zu sehen: Super Pisten, gute 
Schneeverhältnisse, eine brandneue 
Gondel und sogar Sixpacks am Pis-
tenrand. Während sich die einen voll 
und ganz auf die Piste konzentrier-
ten, genossen andere die tolle Aus-
sicht. Wir kamen also voll auf unsere 
Kosten und strahlten mit der Sonne 
um die Wette.

Wir waren positiv überrascht, dass 

an diesem warmen Sonntag die Pis-
ten bis in den späten Nachmittag so 
gut blieben und das Gebiet nicht von 
Leuten überfüllt war.

So haben wir am Ende des Tages je-
den Lift einmal gebraucht. Die Da-
ten dazu:

17 Liftfahrten
50 Pistenkilometer
7261 Höhenmeter

Auf der Rückreise war der Verkehr 
dann etwas stockend. So entschie-
den wir uns, die Autobahn zu mei-
den. Bei dieser Gelegenheit zeigte 
uns Doris die nahe Thuner Umge-
bung. Merci fürz Fahre Doris!

Sonne pur am 
Frauenskitag
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Am 23. Februar traf sich die JO Hom-
berg um 8:00 bei der Mehrzweck-
halle. Zusammen fuhren wir ans Wi-
reihorn. Als wir ankamen fuhren wir 
mit dem Sesseli hoch und legten das 
Gepäck beim Berghotel hin.Dann 
fuhren wir Ski  bis ungefähr 12:00 
und dann assen wir Spagetti zum 
Mittagessen.

Nacher gings wider auf die Ski.  Wir 
(die Jungs) hatten, um für das Clu-
brennen zu trainieren am Nachmit-
tag noch ein Risenslalom gesteckt.
Die, die fertig trainiert hatten, konn-
ten noch mit den Snow Blades und 
den Big Foot fahren.

Wir fuhren Ski bis der letzte Lift ab-
stellte. Dann bekamen alle das Zim-
mer – die Mädchen, die Jungs und 
die Erwachsen.  Wir haben uns in 

den Zimmern eingelebt und dann 
gingen wir zum Abendessen. Es gab 
Nuggets und Pommes  (Mhhhhh).

Als die Jüngsten schon schliefen (Im 
Bett lagen) gingen die älteren Kinder 
noch um die Häuser. Die Nacht war 
nur kurz das merkte man am nächs-
ten Tag. Wir haben uns angezogen 
und sind Frühstücken gegangen.
Dann hatten wir das Clubrennen je-
der hatte 2 Läufe und die hat man 
dan zusammengezählt. Der, der die 
besste Zeit hatte gewann. Nach der 
Rangverkündigung gingen die Kin-
der (und die Erwachsenen) erschöpft 
nach Hause.

Jayana Siegenthaler

JO-Weekend
Wiriehorn



17Clubzeitung 01-2019

JO Mini Mädels

1. Mühlematter Elin 1:31.10

JO Mini Giele

1. Schiffmann Yanik 1:17.63

2. Dähler Flavio 1:18.87

3. Tschanz Kilian 1:19.98

4. Schiffmann Livio 1:30.61

JO Mädels

1. Mühlematter Jana 1:02.87

2. Stauffer Ramona 1:05.73

3. Moser Joana 1:09.13

4. Siegenthaler Jayana 1:10.26

5. Tschanz Sarina 1:10.89

JO Giele

1. Moser Cedric 1:00.98

2. Tschanz Michel 1:01.31

3. Ryser Lian 1:03.29

Damen II / Ladies

1. Schoch Yvonne 1:03.50

2. Zingg Carmen 1:06.09

3. Reusser Doris 1:08.98 (+2s)

4. Tschanz Nadine 1:13.44

5. Rast Käthi 1:15.84

Damen I

1. Zingg Nicole 1:00.10

2. Zingg Chantal 1:07.63

3. Mühlematter Katrin 1:08.06

4. Dähler Monika 1:08.08

5. Schiffmann Manuela 1:13.46

Herren

1. Kusy Daniel 53.84

2. Furer Nicola 54.12

3. Reusser Pascal 54.28

4. Ryser Thomas 54.81

5. Reusser Joel 55.23

6. Neuhaus Ändu 57.14

7. Furer Daniel 57.24

8. Schiffmann Thomas 58.05

9. Rast Florian 1:00.85

10. Reusser Jonny 1:00.90

11. Schiffmann Aschi 1:04.61

12. Moser Jürg 1:05.39

13. Schiffmann Roman 1:07.94

14. Rast Röbu 1:17.78

15. Reusser Thomas 1:19.03

Stauffer Daniel DNF1

Dähler Adrian DNF2

Clubrennen
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Chef Breitensport
breitensport@sc-homberg.ch
033 442 11 49 | 079 762 78 84

Florian Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Kassierin
finanzen@sc-homberg.ch
033 345 74 56 | 079 390 50 20

Carmen Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Beisitzer
beisitzer@sc-homberg.ch
079 280 30 27

Roman Schiffmann
Fuhren 65
3622 Homberg

Sekretärin
sekretariat@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Chef JO
jo@sc-homberg.ch
079 303 61 94

Matthias Rast
Lütschental 9
3622 Homberg

Vizepräsident
vize@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

Chef Touren
touren@sc-homberg.ch
079 375 64 56

Wittwer Markus
Zugmatt 3
3615 Heimenschwand

Zelt
zelt@sc-homberg.ch
079 823 96 94

Andreas Neuhaus
Bahnhofstrasse 3
3612 Steffisburg

J&S Coach
coach@sc-homberg.ch
079 377 72 87

Barbara Dähler
Schwendi 17B
3622 Homberg

Clubzeitung/P+R
kommunikation@sc-homberg.ch
079 843 64 27

Nicole Zingg
Mönchweg 2
3661 Uetendorf

Internet
internet@sc-homberg.ch
079 217 83 29

Martina Bieri
Gappen 17a
3624 Schwendibach

Vorstandsliste
Präsident
praesident@sc-homberg.ch
033 442 03 94 | 079 686 63 56

Thomas Ryser
Moosacker 59
3622 Homberg
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INFO@BERGERSCHUHE.CH
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G R O S S E  A U S W A H L  |  T O P  B E R AT U N G  |  G Ü N S T I G E  B E R G E R - P R E I S E

AU C H  O N L I N E !  B E R G E R S C H U H E . C H

O F F I Z I E L L E R  A U S R Ü S T E R  D E S  S K I C L U B  H O M B E R G

E I FAC H  B E S S E R  U S G R Ü S T E T !

Schöffel  
Ventur i  Lady

Deuter  
Tra i l  Pro 36L

Lowa  
Maur iaGTX Lady

Dolomite  
Cinquantaquattro Low 
Men

La Sportiva  
Nepal  Cube Men


